
erzielte, sowie zu dem hohen Ansehen, das die DDR im internationalen 
Leben genießt. (Starker Beifall.)

Unsere Delegation verfolgte aufmerksam den wichtigen Rechenschafts
bericht des Zentralkomitees, den der Erste Sekretär, Genosse Erich Honecker, 
erstattete. Wir bringen unsere hohe Wertschätzung für den schöpferischen, 
marxistisch-leninistischen Aufschwung zum Ausdruck, in dem sich eure Partei 
beim Aufbau der entwickelten sozialistischen Gesellschaft und beim allmäh
lichen Übergang zum Kommunismus befindet. Wir schätzen ebenfalls sehr 
die breiten Aktivitäten der Deutschen Demokratischen Republik bei der Festi
gung des Weltfriedens.

Wir begrüßen dankbar eure Solidarität mit dem Kampf unseres Volkes 
und der anderen arabischen Völker gegen Imperialismus, Zionismus und 
Reaktion, für sozialen Fortschritt. (Beifall.) Wir begrüßen eure feste Unter
stützung des Kampfes des arabischen Volkes von Palästina für sein Recht 
auf Selbstbestimmung, einschließlich der Schaffung seines eigenen nationalen 
Staates. (Beifall.)

Werte Genossen! Vor einigen Tagen beendeten wir erfolgreich unseren
III. Parteitag. Er bestätigte den Aufschwung der Partei bei der Festigung der 
Progressiven Nationalen Patriotischen Front, bei der Verbreitung der Demo
kratie und der Verwirklichung der Losung des Parteitages: „Für die Festi
gung und Stärkung der revolutionären Entwicklung und die Wende Iraks 
zum Sozialismus!“ Im Bündnis mit der die Macht ausübenden Arabischen 
Sozialistischen Baath-Partei und den anderen nationalen Kräften wird sich 
unsere Partei verstärkt für die Wahrung der progressiven politischen, sozia
len und ökonomischen Errungenschaften und Veränderungen einsetzen (star
ker Beifall) und ständig für ihre Entwicklung arbeiten. Diese Veränderungen 
finden ihren Ausdruck in der Souveränität des staatlichen Wirtschaftssektors 
und der Verstaatlichung der Erdölreichtümer, der Autonomie Kurdistans, der 
Agrarreform, der unentgeltlichen Bildung sowie im Vertrag über Freund
schaft und Zusammenarbeit mit der Sowjetunion und auf anderen Gebieten. 
(Anhaltender Beifall.)

Liebe Genossen! Unsere Partei verstärkt ihre Aktivitäten für die Festigung 
der Einheit und Geschlossenheit der internationalen kommunistischen Be
wegung auf der Grundlage der Prinzipien des Marxismus-Leninismus und 
des proletarischen Internationalismus. Der III. Parteitag verurteilte entschie
den den Maoismus als eine dem Marxismus feindliche Ideologie und brand
markte ebenso seine Haltung gegen die Sowjetunion, die anderen sozialisti
schen Länder, die nationale Befreiungsbewegung und die Arbeiterklasse in 
den entwickelten kapitalistischen Ländern. (Starker Beifall.)
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